EPSG 586 by unknown








3 et Martialì f(ilio)
4 Iulia C(ai) f(ilia) Quinctilla
5 uxor et C(aius) Iulius
6 Bassus (vac) f(ilius)
7 v(ivi) f(ecerunt).
Anmerkungen: 1-7: Wortenden teilweise mit elongiertem I.
Übersetzung: Dem Redsatus, Sohn des Matugentus und für den Sohn Martialis haben Iulia
Quinctilla, Tochter des Gaius, die Frau und Gaius Julius Bassus, der Sohn, das zu
Lebzeiten gemacht.
Kommentar: Die Gattin mit dem römischen Bürgerrecht hat möglicherweise in zweiter Ehe einen
Peregrinen geheiratet und mit ihm den Sohn Martialis bekommen, wohingegen ihr
anderer Sohn Iulius Bassus aus der ersten Ehe mit einem römischen Bürger stammte.
Sprache: Latein
Gattung: Grabinschrift
Beschreibung: Grabplatte aus Marmor unten rechts abgebrochen mit profilgerahmtem
Inschriftenfeld.





Fundort (modern): Magdalensberg (http://www.geonames.org/2772136)
Geschichte: 1867 gefunden.
Aufbewahrungsort: Magdalensberg, Lapidarium, Inv.Nr. 13
Konkordanzen: CIL 03, 04962a (p 1813)
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UBI ERAT LUPA 2500, http://www.ubi-erat-lupa.org/monument.php?id=2500
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